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Ausbildungsplatzbörse

am 30. September 2010

in Wildeshausen

Hinweise für begleitende Lehrkräfte und Sozialpädagogen   

· Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf die Börse

· Erkundung von Ausbildungsberufen

---------------------------------------------------------------------------------------------------

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Aus unserem Konzept zur Ausbildungsplatz Börse ergeben sich folgende Hinweise:

1. An ZWAIG - Ausbildungsplatzbörsen sollten nur diejenigen Schülerinnen und Schüler teilnehmen, die sich im Fachunterricht auf die Börse vorbereitet haben und die mit Hilfe eines persönlichen Fragebogens Ausbildungsberufe in Betrie​ben, Verwaltungen oder Berufsfachschulen interessiert und motiviert erkunden können.

2. Mit dieser Vorbereitung sind die Schülerinnen und Schüler unseres Erachtens in der Lage, in Ausbildungs- und Vermittlungsgesprächen mit Vertretern der Be​triebe und Schulen auf ihre Fragen und Anliegen hinreichende Antworten zu er​halten, die sie für sich und den nachbereitenden Unterricht gezielt verwenden können.

3. Die Fragen zur Erkundung werden in der Vorgabe nur allgemein formuliert. (vgl. „Erkundungsaufgaben im Überblick“). Die Aufgabe der Schülerinnen und Schü​ler ist es, während der Vorbereitung auf die Börse ihre Fragen entsprechend der eigenen Situation zu formulieren – z.B. wahrscheinlicher Schulabschluss, Inter​essen, besondere Fähigkeiten oder Handicaps usw.  Vorschläge für schulspezi​fische Erkundungsbögen werden nicht verteilt.

4. Im Rahmen des Faches „Arbeit/Wirtschaft“ oder anderer Fächer

empfehlen wir Ihnen für die unterrichtliche Vorbereitung folgendes

Verfahren:

4.1.  Die Schülerinnen und Schüler entscheiden sich nach intensiver

Informationssuche in der „Info-Broschüre“ zur Börse für drei berufliche Ausbildungsmöglichkeiten. 
Davon sollte ein Beruf im handwerklichen Ausbildungsbereich liegen. Neben der freien Wahl aus allen anderen Berufsbereichen 

sollten die Schülerinnen und Schüler  im Rahmen der drei Möglichkeiten ein Ausbildungsangebot der Berufsbildenden Schulen erkunden. 

4.2.  Die Schülerinnen und Schüler informieren sich über diese  Berufe,

z.B. in „Beruf aktuell“ oder im Internet unter www.berufenet.de.
 4.3.  Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten nach ihrer Entscheidung

über die drei Berufsausbildungen einen persönlichen Fragebogen.

(Vgl. dazu Seite 2 der Info-Broschüre: „So kannst du dich auf die

Ausbildungsplatzbörse vorbereiten!“

Dabei sollten die Schülerinnen und Schüler eine entscheidende

Frage mit einbeziehen:
„Was möchte ich zusätzlich zu dem, was ich schon über diese

 Berufsausbil​dungen weiß, noch erfahren und in persönlichen Gesprächen mit Auszubilden​den und Ausbildern erfragen?“

---------------------------------------------------------------------------------------------------

Abschließend noch zwei Gesichtspunkte für alle Beteiligten:

1. Die vom Verein ZWAIG e.V. seit Jahren organisierte Ausbildungsplatzbörse bietet für Schülerinnen und Schüler, Lehrer, Eltern und die Öffentlichkeit die seltene Chance zur Erkundung eines breit gefächerten Angebotes an betrieblichen und schulischen Ausbildungsberufen an einem Ort.

2. Die Informationsangebote der Ausstellungsbetriebe, der Verwaltungen,

Berufsfachschulen und Hochschulen und deren Engagement – auch an

investierter Zeit - für Jugendliche unserer Region sollte durch eine

rege, interessierte Teilnahme wahrgenommen werden. 
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